
Kunst und Widerstand in Georgien
11. Mai 2026, 19.00 Uhr
Kaserne Basel, Rossstall 2, Klybeckstrasse 1b
Eintritt frei

Der Widerstand in Georgien dauert an, auf den Strassen, in 
Institutionen, in Bildern, Körpern und Stimmen, aber jenseits der 
hiesigen Schlagzeilen. Während die autoritäre Regierung mit immer 
neuen Massnahmen gegen Pluralismus und freie Räume vorgeht, 
richtet der Abend den Blick auf Kunst unter autoritärem Druck: Wo 
bleibt Raum für unabhängige Kunst? Was kann sie dem autoritären 
System entgegenhalten? Und was steht für jene auf dem Spiel, die 
das Unrecht benennen?

Performance von Andro Dadiani. Im anschliessenden Gespräch 
spricht Andro mit Sopio Kolkhidashvili, Kunsthistorikerin und Leiterin 
des art space Corridor in Tbilisi. Moderiert von Barbara Schellewald, 
Prof. em. Universität Basel. In Zusammenarbeit mit der Kaserne 
Basel.

OFB-Webseite

Foto: Ioanna Tsulaia, Untitled, oil on paper, each 20x25cm, 2024. 
Exhibited at Corridor space, Tbilisi.
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